
 

 

Das Stundentableau 

 

 

 

Eine ausführliche Beschreibung des Rhythmisierungskonzeptes sowie  

dieses Faltblatt finden Sie auf der Homepage der GS Altbach.  

Uhrzeit Schule  GTB 

7.00-7.45 

  

  Frühbetreuung 

7.45-8.00   Offener Schulbeginn  
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8.00-9.25   Unterrichtsblock 1  

9.25-9.50   Vorlesezeit inklusive Frühstück  

10 min  

Pause im Schulhof 10 min 

2. Klingeln 5 min 

9.50-11.20   Unterrichtsblock 2  

11.20-11.40   Pause – Aktivpause  15 min 

2. Klingeln 5 min 

11.40-12.25   5. Stunde  
 

Mittags- und 

Nachmittagsbetreuung 

 
12.25-13.10   6. Stunde     

13.10-14.00     

14.00-15.30   Nachmittagsunterricht  Dienstag 

bzw.  

Donnerstag  

15.30-16.30    



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rhythmisierung des 

Schultages der GS Altbach 

 
  



 

Rhythmisierung des Schultages der GS Altbach 
 

 

 

Welche Ziele verfolgen wir mit der Rhythmisierung? 

 effiziente Nutzung der Unterrichtszeit und der Pausen 

 positive Lernatmosphäre 

 Wechsel von Lernzeiten und Entspannungsphasen  

 Auflösung des 45min-Rhythmus  

 dadurch stärkere Orientierung an den Bedürfnissen der einzelnen Klassen 

 weniger Hektik im Schulalltag 

 Abstimmung auf Ziele der Sprachbildung und der Bewegungsförderung. 

 gleitender Einstieg in den Schultag 

 

Das Wichtigste auf einen Blick: 

 Ab 7.45 Uhr können die Kinder direkt ins Klassenzimmer kommen.  

Eine Beaufsichtigung auf dem Schulhof findet nicht mehr statt. 

 Eltern, die ihre Kinder noch zur Schule begleiten müssen, bringen diese  

bis zum Haupteingang des Schulgebäudes.  

 Um 7.55 Uhr müssen alle Kinder im Klassenzimmer sein. 

 Um 8.00 Uhr beginnt der Unterricht für alle Kinder. 

 Die verlässliche Grundschulzeit beginnt um 7.45 Uhr und endet um 11.40 Uhr. 

 Die GTB bietet weiterhin eine Früh- und eine Mittags- / Nachmittags- 

betreuung an. 

 Es gibt Unterrichtsblöcke mit zwei längeren Pausen dazwischen. 

 Eine Vorlesezeit inklusive Frühstück findet in allen Klassen statt. 

 In der Aktivpause ist für alle Kinder Anwesenheitspflicht, auch wenn  

der Unterricht nach dem 2. Unterrichtsblock endet. 

 Der Nachmittagsunterricht findet dienstags beziehungsweise donnerstags statt. 

 Keine 6. Stunde bei Nachmittagsunterricht.  

  

  



 

Das Rhythmisierungskonzept beinhaltet drei Module: 
 

Modul 1: Der offene Schulbeginn 

Die Kinder können 15 Minuten vor dem eigentlichen Unterrichtsbeginn ins 

Klassenzimmer kommen. Spätestens  um 7.55 Uhr müssen alle Kinder im 

Klassenzimmer sein, damit der Unterricht pünktlich um 8 Uhr beginnen kann.  

Die Schüler können in dieser Zeit Gespräche führen, Ämter erledigen, ihren 

Arbeitsplatz vorbereiten, Materialien ordnen, lesen oder ruhige Spiele spielen oder 

auch einfach nur „ankommen“. Diese Zeit ist nicht für Elterngespräche gedacht. 

Eltern, die ihre Kinder noch zur Schule begleiten müssen, bringen diese bis zum 

Eingang der Schule bzw. zum Beginn des Schulgeländes. 

 

Modul 2: Die Unterrichtsblöcke 

Bei der Gestaltung der Unterrichtsblöcke erstreckt sich ein Fach vorzugsweise  

über eine Doppelstunde. Wenn möglich wird auf die 6. Stunde verzichtet. 

 

Modul 3: Die Pausen 

Erste Pause - 9.25-9.50 Uhr 

Diese ist in zwei Phasen geteilt: Die Vorlesezeit mit Frühstück und die Pause im 

Schulhof. 

1. Phase:  

Vorlesezeit mit Frühstück 

Die Vorlesezeit findet im 

Klassenverband statt.  

Während die Kinder gemütlich 

frühstücken, liest die Lehrperson 

aus einem ausgewählten Buch 

vor. 

 

 

 

2. Phase: Pause im Schulhof 

Die zweite Phase soll zum Toben und 

Rennen genutzt werden oder auch einfach 

nur, um frische Luft zu schnappen. Sie 

findet im Schulhof statt.  

Damit der Unterricht pünktlich beginnen 

kann, erfolgen zwei Klingelzeichen:  

1. Klingeln  Pausenende   

2. Klingeln  Unterrichtsbeginn 

Zweite Pause - Aktivpause - 11.20-11.40 Uhr 

In der Aktivpause sollen die Kinder angeregt werden, sich aktiv gemeinsam mit 

anderen Kindern zu bewegen. Das soll z.B. erreicht werden durch Ausgabe von 

Spielgeräten, im Sportunterricht erarbeitete Pausenhofspiele oder auch 

Spielpatenschafen. 

Wichtig: In der Aktivpause ist für alle Kinder Anwesenheitspflicht, auch wenn der 

Unterricht nach dem 2. Unterrichtsblock endet. Damit ist die verlässliche 

Grundschulzeit bis 11.40 Uhr garantiert.  


